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Die Chefin
Dom (32) ist ein junger, erfolgreicher Broker bei einem re-
nommierten Finanzdienstleister in New York. Er führt ein 
großspuriges Leben samt Penthouse, Mercedes AMG und 
mehreren Motorrädern. Seine Freizeit verbringt er unter an-
derem im Fitnessstudio, wobei er es – wie so häufig im Leben 
– manchmal übertreibt. Außerdem liebt er es, exzessive Partys 
mit hübschen Frauen zu feiern – natürlich, um sie verführen 
und damit seine dominante Ader ausleben zu können.

Teil 3
Nach dem geilen Bürofick, den sich Lena und Dom gelie-
fert hatten – wobei sie unbemerkt einem Voyeur zum Opfer 
gefallen waren –, belohnten sie sich mit einem gemütlichen 
Abendessen in trauter Zweisamkeit.

Beide brauchten nach der Aktion Proteine und so beschlos-
sen sie, ein Steakhaus aufzusuchen, wo sie es sich richtig schme-
cken ließen. Sie plauderten über Gott und Welt. Aber auch 
Doms innigster Wunsch wurde thematisiert. Sein Lebenst-
raum war es, mit seiner Old Lady Lena in New York die Zelte 
abzubrechen. Dom wünschte sich nichts sehnlicher, als alles 
hinter sich zu lassen, seine Traumfrau zu schnappen und nur 
noch ein Leben als Club-Präsident zu führen. Natürlich mit 
Mike und Lisa.

Lena war von dieser Idee nicht sehr angetan und bat um ein 
paar Tage Bedenkzeit. Es war für die Karrierefrau eben nicht so 
leicht, alles aufzugeben. Wovon sollten sie leben? Was wäre ihre 
Aufgabe dort? Was machte eigentlich eine Old Lady? Müsste 
sie Einbußen bezüglich ihres Lebensstandards hinnehmen?

Diese Fragen quälten Lena über die nächsten Tage. Dom 
merkte, wie sie mit sich haderte und überlegte. Daher packte 


